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Editorial

Beiträge und Hilfe

Liebe jenische Gemeinschaft, als
Kassier der Radgenossenschaft habe ich
eine Feststellung gemacht:

Die Beiträge werden gar nicht oder sehr

unregelmässig einbezahlt. Ich möchte
Euch sehr höflich darauf hinweisen,
dass die RG darauf angewiesen ist, diese

von allen Mitgliedern wenn möglich zu
erhalten, da unsere Bundeshilfen sehr
beschränkt sind.

Wir sind fur jede Hilfeleistung offen,
aber dies ist nur möglich, wenn Euch
auch bewusst ist, dass wir eine
Gemeinschaft sind, und nur gemeinsam

geht es. Da wir ja alle wissen, dass es

heute in einem Amwaltsbüro auch
nichts mehr gratis gibt.

Daher bitten wir ALLLE, welche den

Beitrag noch nicht einbezahlt haben,
diesen zu überweisen. Die RG ist Euch
dafür dankbar!

Die Reisezeit ist nun vorbei, wir
wünschen Euch eine schöne und nicht
allzu kalte Winterzeit.

Es grüsst Euch euer Kassier

Walter Waser
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